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Stewart Lee

Welsh Marches 
Brecon Beacons,

Wer sind diese? 

So eingeschrumpft, so wild in ihrer Tracht? 

Die nicht Bewohnern unsrer Erde gleichen 

und doch drauf stehn?

William Shakespeare, Macbeth,

Akt 1, Szene 3, Verse 38 bis 47



von Paul Kingsnorth



Es ist Ende Januar, die kahlen Äste der Eichen, Linden 

und Kastanienbäume auf der anderen Straßenseite 

sind vom tief stehenden, hellen Winterlicht beleuch-

tet. Sie sehen aus, als wären sie mit Zeichenfeder und 

schwarzer Tinte gestaltet. Ich war vorhin draußen 

und habe die zu Boden gefallenen Lindenzweige 

unter den gestutzten Straßenbäumen aufgesammelt. 

Aus ihnen werde ich Rindenfaser gewinnen. Die Rin-

de lässt sich leicht von den Ästen lösen – vor allem, 

nachdem die Autos aus der Nachbarschaft darüber-

gerollt sind. Die Fasern drehe ich zu Schnüren und 

nähe damit ein Skizzenbuch, bestehend aus benutz-

ten Briefumschlägen und Verpackungsmaterial von 

Sachen, die mein Mitbewohner online bestellt hat. 

Ich will damit sagen, dass man auf der Jagd nach 

brauchbaren Materialien überall fündig werden 

kann – sowohl in der Stadt als auch in den eigenen 

vier Wänden oder im Garten.

Für nützliche und schöne Künstlermaterialien 

aus natürlichen, weggeworfenen oder umgewid-

meten Werkstoffen muss man nicht in einer länd-

lichen Idylle leben. In diesem Buch werde ich eine 

Brücke schlagen von alten Techniken zu modernen 

Recyclingkreisläufen. Sie werden neue Kombina-

tionen traditioneller Materialien kennenlernen, um 

Kunst zu schaffen, die weder viel kostet noch der 

Erde schadet.

Wie in WILDE FARBEN, meinem ersten Buch über 

selbst gefundenes Künstlermaterial, werden wir 

auch diesmal leicht zu entdeckende Werkstoffe aus 

der Natur verwenden. Nur werden wir diesmal auch 

unsere Elstermentalität nutzen, um ein Quäntchen 

Wildheit ebenfalls aufs Zeichenbrett zu bringen. 

WILD & BUNT  lädt Sie ein, Zweige, rostiges Eisen und 

verlorene Federn aufzuheben, um Pinsel, Tinten und 

Zeichenfedern daraus anzufertigen. Knochen, die der 

Fuchs im Garten zurückgelassen hat, oder Schafwoll-

büschel, die man manchmal an Hecken oder Zäunen 

bei einem Landspaziergang findet, können Sie dabei 

ebenfalls benutzen.

Gibt es nichts davon in Ihrer Nähe? Macht nichts. 

Vielleicht hält der Park Distelwolle und hohle Pflan-

zenstängel für Punktierpinsel bereit; aus dem 

Schnittgut von Weinreben wird mithilfe einer alten 

Blechdose der Ausgangsstoff für hochwertige Künst-

lerkohle; weggeworfene Essstäbchen aus Holz eignen 



sich bestens als Federhalter; Walnussschalen und 

Harze von Obstbäumen bilden die Rohstoffe tief-

brauner Tinte für Kalligrafien oder atmosphärische 

Aquarellbilder. Und Sie werden kaum glauben, wel-

che kräftigen, nicht entfernbaren Farbmarkierungen 

Alufolienreste erzeugen oder welche zarten Linien 

günstige Metallperlen hinterlassen, sobald man nur 

weiß, wie man das Papier vorbereiten muss.

Zeichnungen und Malereien finden sich in allen 

Kulturen der Menschheitsgeschichte  – von wilden 

Tieren, die über Tausende von Höhlenwänden jagen, 

über gezeichnete Porträts und illuminierte Manu-

skripte bis hin zu Bauplänen und kunstvollen Täto-

wierungen. Sorgfältig in kleine Steine und Knochen 

geritzte Abbildungen, anschließend mit Ocker berie-

ben, gehören zu den frühesten noch erhaltenen Bild-

zeugnissen überhaupt. Und auf der ganzen Welt fin-

den sich eindrucksvolle Malereien in Höhlen und auf 

Felsen. Ihre feine Strichführung und kraftvolle Ge-

staltung sprechen uns auch nach Zehntausenden von 

Jahren an. Es scheint, dass Menschen schon immer 

das Bedürfnis hatten, ihre Spuren zu hinterlassen.

Wir alle tragen Wildheit, Einfallsreichtum und Krea-

tivität in uns. Ich habe dieses Buch so aufgebaut, 

dass es hoffentlich für jede:n einen leichten Zugang 

bietet, ganz gleich, ob jung oder alt, Zeichennoviz:in 

oder erfahren. Thematisch gegliedert ist es nach den 

fünf traditionellen Elementen der chinesischen Phi-

losophie: Erde, Feuer, Wasser, Holz und Metall. Jedes 

Kapitel widmet sich den seit alters her verwendeten 

Materialien dabei aus zeitgenössischer Perspekti-

ve und befasst sich mit Techniken, die sowohl Ein-

steiger:innen als auch Profis reichlich Inspiration 

bieten dürften.

Wenn Sie, wie ich, Kunst und Kultur lieben und sich 

tief im Inneren der Natur zugehörig fühlen, dann 

versuchen Sie vielleicht bereits, Ihr kreatives Tun so 

ökologisch und nachhaltig wie möglich zu gestalten. 

Hier sind Sie dafür genau richtig!

Willkommen bei WILD & BUNT.



The Wake 

The Wake 

Luke Lee
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Sherwood Forest.

Schale eines Seeigels



auf Papier lebt von überlappend aufgetragenen Lasuren aus 

zum Einsatz.


